
Überwachung der oberflächenah 

ausgeprägten geogenen 

Grundwasserversalzung in 

Brandenburg 

 
Dr. Stephan Hannappel (HYDOR Consult GmbH) &  

Dipl. Geol. Angela Hermsdorf (Landesamt für Bergbau, Geologie 

und Rohstoffe) 

 

im Auftrag des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt 

und Verbraucherschutz (MLUV) sowie in Kooperation mit dem 

Landesumweltamt (LUA) Brandenburg 



Projektziele 

Aufbau einer einheitlichen Datengrundlage zu den 

Messstellen und Analysenergebnissen des LUA 

Plausibilitätsprüfung der Messergebnisse 

Messstellen- und salzzonenbezogene Bewertung 

Gangliniendarstellungen und Trendbetrachtungen 

Bewertung mit wasserwirtschaftlich relevanten Faktoren 

Genetische Bewertungen und Modellbewertung 

Empfehlungen zur Fortschreibung des Messnetzes in 

struktureller und messstellenbezogener Hinsicht 



 

 

Mögliche 

Eintragspfade 

der Versalzung 

von 

Trinkwasser-

vorkommen aus 

der Tiefe 



aus: Atlastafel „Grundwasserversalzung“ LGRB 2004 



Name der 
Salzzone 

Flusseinzu
gsgebiet 

Anzahl 
Messstellen 

Wasserwirtschaft-
liche Nutzung 

Hydrogeologische 
Charakterisierung 

Oberuckersee Oder 4 WW Neuhof tiefe bedeckte GWL 

Oderbruch Oder 3 keine Nutzung tiefe bedeckte GWL 

Oder-Spree-Kanal Oder/Spree 6 WW Briesen unbedeckte GWL 

Havelluch Havel 3 keine Nutzung Übergang Niederung / 
Hochfläche 

Nauener Platte Havel 4 keine WW-Nutzung tiefe bedeckte GWL 

Salzbrunn Havel 5 keine Nutzung unbedeckte GWL 

Nottekanal Spree 7 keine Nutzung unbedeckte GWL 

Sperenberg Spree 2 keine Nutzung tiefe bedeckte GWL 

Krausnick-Burg-
Peitzer Rinne 

Spree 10 Lübbenau, Peitz tiefe unbedeckte GWL in 
quartärer Rinne 

4 Einzelstandorte alle drei 7 s. Hinweise Text s. Hinweise Text 

 

Lege der 51 

Salzmessstellen 

des LUA in 

Brandenburg in 

zehn Salzzonen 



Salzzone Salzbrunn 



Oder-Spree-Kanal 



Havelluch 



Arbeitsschritte 
Aktualisierung und Vervollständigung der Bohrungs-, Schicht-, und 

Ausbaudaten in einer GeODin-Datenbank durch Abgleich mit LBGR-

Daten; Übergabe an das LUA zum Import in eine MS-Acces-Datenbank 

Zusammenführung, Aufbereitung und Plausibilitätsprüfung der bisher 

erhobenen Analysendaten im Messnetz „Geogene Grundwasser-

versalzung“ und strukturelle Aufbereitung für den Import in die mdb 

Primärstatistische Auswertung des Datenbestandes der 

Messergebnisse mit graphischer Visualisierung der Ergebnisse 

Kartographische Darstellung der Beobachtungsgebiete mit Widergabe 

versalzungsrelevanter Messergebnisse und Einbeziehung von 

relevanten wasserwirtschaftlichen Überwachungspunkten und 

Grundwassergleichen 

Messstellenbezogene Auswahl von wasserwirtschaftlich relevanten 

Elementen und Messpunkten in den Beobachtungsgebieten 

Übernahme der Messergebnisse nach GeODin zur Visualisierung und 

Auswertung mit Zeitreihendarstellungen und dem Genesediagramm 

(nach Rechlin) 



Anzahl der auszuwertenden 

Grundwasserproben je Messstelle 
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Klimatische Randbedingungen der letzten Jahre 
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Mittlere Niederschlagssummen im Sommer- und Winterhalbjahr an den drei DWD-Stationen 

Potsdam, Berlin-Tempelhof und Lindenberg (b. Beeskow) im Zeitraum von 1992 bis 2007 



Messnetzbezogene Primärstatistik 

Bildung der Perzentile über die Mittelwerte eines Parameter je 

Messstelle  gleiche Gewichtung aller Messstellen 

unabhängig von der Probenanzahl 



Werteverteilung - Histogramme 

Graphische Darstellung der Werteverteilungen von 

versalzungsrelevanten Parametern mit stark erhöhten Gehalten 
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Gebietsbezogene Auswertung - Boxplots 

Gebietsbezogene Auswertung von versalzungsrelevanten Parametern 

mit stark erhöhten Gehalten anhand der Einzelmesswerte (grüne 

Linie: Medianwerte aus Beschaffenheitsbericht 2001 bis 2005; rote 

Linie: Schwellenwert der GWRL) 

12174752118245940N =
S
perenberg

S
alzbrunn

P
eitzer R

.

O
derbruch

O
.-U

ckersee

N
ottekanal

N
auener P

.

H
vl. Luch

B
riesen-M

.

C
h

lo
ri

d
 (

m
g

/l
)

1400

1200

1000

800

600

400

200

0

12174752118245940N =
S
perenberg

S
alzbrunn

P
eitzer R

.

O
derbruch

O
.-U

ckersee

N
ottekanal

N
auener P

.

H
vl. Luch

B
riesen-M

.

S
u

lf
a

t 
(m

g
/l
)

550

500

450

400

350

300

250

200

150

100

50

0



0

10

20

30

40

50

60

70

80
J

a
n

 2
0

0
3

J
u

l 
2

0
0

3

J
a
n

 2
0

0
4

J
u

l 
2

0
0

4

J
a
n

 2
0

0
5

J
u

l 
2

0
0

5

J
a
n

 2
0

0
6

J
u

l 
2

0
0

6

J
a
n

 2
0

0
7

J
u

l 
2

0
0

7

J
a
n

 2
0

0
8

J
u

l 
2

0
0

8

C
h

lo
ri

d
k
o

n
z
e

n
tr

a
ti

o
n

 [
m

g
/l

]

Spree, Burg, Mühle Spree bei Neubrück Burg im Spreewald

Vergleich Oberflächenwasser- / Grundwasserbeschaffenheitsdaten 

Spreeeinzugsgebiet 



Entwicklung Ionenquotient Sulfat/Chlorid im 

Gebiet Salzbrunn 

Schlalach 



Darstellung der 

Analysen des 

Salzmessnetzes 

anhand der 

Berechnung der 

hypothetischen Salze 

in Lagefeldern des 

Genese-Diagramms 

nach Rechlin (2008):  

„Eine Methode zur 

konzentrationsunabhängigen 

Früherkennung von 

Salzwasserintrusionen in 

süßwasserführende 

Grundwasserleiter und 

Oberflächengewässer“ 



Genese-Diagramm Salzzone Oberuckersee 



Genese-Diagramm Salzzone Nauener Platte 



Genese-Diagramm Salzzone Oder-Spree-Kanal 



Exemplarische Zusammenstellung 

messstellenbezogener Vorschläge 

MKZ Name Salzzone Baujahr LBGR-Bewertung Technischer Vorschlag 

RW 5      

29341721 Lenzen OP keine 1997 migrierend versalzen kurze Messfrequenz 

29341722 Lenzen UP keine 1997 intrusiv versalzen Überführung LBGR-Messnetz 

33427350 Paulinenaue OP Havelluch 1995 intrusiv versalzen lange Messfrequenz 

33427351 Paulinenaue UP Havelluch 1995 intrusiv versalzen lange Messfrequenz 

33427520 Retzow Havelluch 2000 prägend anthropogen Überführung Nitrat-Messnetz 

34426100 Wachow OP Nauener Platte 1971 geog.diffus+anth. prägend Überführung Nitrat-Messnetz 

34426101 Wachow UP Nauener Platte 1971 intrusiv versalzen lange Messfrequenz, Neubau 

34426105 Lorberg Br. 2 Nauener Platte 1992 geog. diffus+anth. deutlich kurze Messfrequenz 

35426145 Weseram Br. 1 Nauener Platte 1986 geog. migr.+anthr. gering kurze Messfrequenz 

37451917 Großbeuthen keine 2006 geog. migr.+anthr. gering kurze Messfrequenz 

38431530 Niebel Salzbrunn 2006 migrierend versalzen kurze Messfrequenz 

38431565 Schlalach OP Salzbrunn 2006 migrierend versalzen kurze Messfrequenz 

38431560 Deutsch Bork-S Salzbrunn 1971 migrierend versalzen kurze Messfrequenz 

38431570 Deutsch Bork-N Salzbrunn 2006 migrierend versalzen kurze Messfrequenz 

38431580 Alt Bork Salzbrunn 2006 intrusiv versalzen lange Messfrequenz 

 



Messnetzbezogene Zusammenfassung der 

Vorschläge in Bezug auf die Anzahl der Messstellen 

Technischer Vorschlag RW 5 RO 5 RS 5 Summe 

Beibehaltung im Salzmessnetz, kurze Messfrequenz 8 10 15 33 

Beibehaltung im Salzmessnetz, lange Messfrequenz 4 3 5 12 

Überführung in das Nitrat-Messnetz 2 -- -- 2 

Überführung in das operative Messnetz -- -- 3 3 

Überführung in das LBGR-Salzmessnetz 1 -- -- 1 

Summe 15 13 23 51 

davon: Ersatzneubau bestehender Altmessstellen 1 7 10 18 

 

Tab. 7.2: 
Messnetzbezogene 
Zusammenfassung 
der Vorschläge in 
Bezug auf die 
Anzahl der 
Messstellen 


